
Meine Kirche—eine gute Wahl 
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Eigentlich müsste doch den letzten Gemeindebrief  

im Jahr ein adventliches Motiv schmücken, oder? Die-

ses Jahr ist es ein bisschen anders. Denn neben Ad-

vent und Weihnachten soll in dieser Ausgabe die Kir-

chenwahl einen Schwerpunkt bilden. Denn wir wählen  

am 1.12.2019 einen neuen Kirchengemeinderat und 

eine neue Landessynode. Das mit der Landessynode 

ist im Übrigen ein besonderes Privileg in der Württem-

bergischen Landeskirche. Denn nur hier (und nirgends 

sonst in Deutschland) wird das „Kirchenparlament“ di-

rekt von den Wählerinnen und Wählern gewählt! Ma-

chen Sie von dieser Möglichkeit regen Gebrauch!   

Und was hat so eine Wahl nun mit Weihnachten zu 

tun? Der vielleicht bekannteste Wahl-Bibelvers steht in 
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Johannes 15,16, wo Jesus zu den Jüngern sagt: „Nicht ihr habt mich er-

wählt, sondern ich habe euch erwählt!“ Würde so etwas als Wahlslogan 

funktionieren?  

Wohl eher nicht, aber mit Weihnachten hat es um so mehr zu tun: 

Gottes Sohn wählt das Elend der Welt, um uns zu begegnen. Darum fei-

ern wir Weihnachten. Übrigens geht dieser Bibelvers noch weiter - mit 

einer großartigen Verheißung: „...und bestimmt, dass ihr hingeht und 

Frucht bringt und eure Frucht bleibt, damit, wenn ihr den Vater bittet in 

meinem Namen, er es euch gebe.“ Vielleicht bleibt ja in den nächsten 

Wochen auch ein bisschen Zeit, diesem Vers nachzusinnen und die Sa-

che mit dem Beten ganz neu auszuprobieren. 

 

In diesem Sinne wünscht eine gesegnete Advents– und Weihnachts-

zeit, sowie eine gute Wahlentscheidung  

Ihr Pfarrer Matthias Bilger  

Am 1. Dezember 2019 ist Kirchenwahl. Alle Unterlagen zur Wahl haben 
Sie zusammen mit dem Gemeindebrief erhalten. Die Kirchenwahl selbst 
startet nach dem Gottesdienst um 11 Uhr. Das Wahllokal befindet sich 
im Gemeindehaus (Pfarrgasse 9 I 1). Wenn Sie das Gemeindehaus be-
treten, weist eine Schautafel zum einen ins Wahllokal (Jugendheim), 
zum andern in den Gemeindesaal, wo im Rahmen des Westheimer 
Weihnachtsmarktes Kaffee und Kuchen verkauft werden. Wählen kön-
nen Sie bis 18.00 Uhr. Zur Wahl bringen Sie bitte Ihren Wahlausweis, 
Ihre Wahlunterlagen für Synode und Kirchengemeinderat sowie einen 
Lichtbildausweis mit, durch den Sie sich ggfls. ausweisen können. Alter-
nativ dazu besteht die Möglichkeit Briefwahl zu machen. Als Wahlbrief-
kasten dient der Briefkasten des Pfarrbüros. Wie die Briefwahl funktio-
niert, wird auf den Wahlunterlagen erläutert. Wichtig ist, dass Ihre Brief-
wahlunterlagen bis 1.12.2019, 18.00 Uhr im Briefkasten des Pfarramt 
sind. Briefwahlunterlagen, die danach eingeworfen werden, können bei 
der Wahl nicht mehr berücksichtigt werden.    

 

Die wichtigsten Infos zur Kirchenwahl   
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Auf den Seiten 5 und 6 im Gemeindebrief werden sich die Kandidatin-

nen und Kandidaten für den Kirchengemeinderat (KGR) unserer Ge-

meinde vorstellen. Doch am 1.12.2019 wird nicht nur der KGR gewählt, 

sondern auch die 16. Württembergische Landessynode. Hierzu noch ein 

paar Informationen: 

Die Landessynode tagt in der Regel dreimal im Jahr. Sie ist die gesetz-

gebende Versammlung der Kirchenleitung. Ihre Aufgaben ähneln denen 

von politischen Parlamenten. Die Evangelische Landeskirche in Würt-

temberg ist die einzige Gliedkirche der Evangelischen Kirche in 

Deutschland (EKD), in der die Mitglieder der Landessynode direkt von 

den Gemeindegliedern gewählt werden (Urwahl). Die Synodalen werden 

in Wahlkreisen für sechs Jahre gewählt. In unserem Wahlkreis Künzel-

sau I Schwäbisch Hall I Gaildorf sind ein Theologe und zwei Laien zu 

wählen.  

Die wichtigsten Aufgaben der Landessynode sind  

 Die kirchliche Gesetzgebung 

 Der Beschluss über den landeskirchlichen Haushalt und die Kir-

chensteuer, 

 Das Recht, Anträge, Wünsche und Beschwerden an den Landesbi-

schof und den Oberkirchenrat zu richten und Auskünfte zu erbitten 

(Anfragen), 

 Den Landesbischof zu wählen. 

Die württembergische Landessynode setzt sich aus Mitgliedern von ins-

gesamt vier Gruppierungen, den sogenannten Gesprächskreisen, zu-

sammen. Die Synodalen haben sich gemäß ihrer jeweiligen kirchenpoli-

tischen Orientierung zu Gesprächskreisen zusammengeschlossen. Es 

gibt aber keine Parteien und somit auch keinen Fraktionszwang. 

Die Gesprächskreise haben teilweise sehr unterschiedliche Vorstellun-

gen von der Gestaltung der Kirche und vertreten unterschiedliche theo-
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logische Positionen. Aus diesem Grund lohnt es sich, die beigefüg-

ten Broschüren zu studieren, sich im Internet zu informieren und 

dann auch an der Synodalwahl teilzunehmen: 

Hier noch die Kandidatinnen und Kandidaten in unserem Wahlkreis 

und die Web-Adressen der Gesprächskreise (Für den Gesprächs-

kreis „Kirche für Morgen“ tritt in unserem Wahlkreis niemand an). 

     

  

 

 

 

 

 

  

 

 

  

Laie: Annette Sawade (li.) 

Theologe: Kurt Wolfgang  

Schatz (re.), Homepage:  

www.evangelium-kirche.de 

 

Laie: Andrea Bleher (li.) 

Theologe: Matthias Bilger (re.) 

Homepage:  

www.lebendige-gemeinde.de 

Laie: Falk Sulek (li.) 

Theologe: Holger Stähle (re.) 

Homepage:  

www.offene-kirche.de 



M i t  G o t t  m i t t e n  i m  L e b e n  Seite  5 

Jessica Abel 

23 Jahre, ledig, wohnhaft in Westheim 

„Ich möchte die Gemeinschaft zwischen den Alters-

gruppen (Jung und Alt) stärken und mit der Liebe von 

Jesus ermutigen.“ 

Kandidatenvorstellung zum Kirchengemeinderat 

Anja Emmler 

35 Jahre, verheiratet, 2 Kinder, wohnhaft in Westheim 

„Ich kandidiere für den Kirchengemeinderat, da ich 

mich neben meiner Tätigkeit in der Jungschar noch 

intensiver im Gemeindeleben einbringen und dieses 

aktiv mitgestalten möchte.“ 

Carina Hallensleben 

28 Jahre, verheiratet, 1 Kind, wohnhaft in 

Westheim 

„Ich möchte mich für eine Gemeinde einset-

zen, in der wir füreinander da sind, Jesus ken-

nenlernen können, und er uns immer wieder 

neu herausfordern darf.“ 

Günter Immel 

59 Jahre, verheiratet, 3 erwachsene Kinder, 

wohnhaft in Westheim 

„Ich möchte mich am Gemeindeleben beteili-

gen und die Gaben, die ich von Gott erhalten 

habe, einbringen und weitergeben. Besonders 

am Herzen liegen mir die Senioren, aber auch 

bauliche und technische Themen.“ 
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Galina Münch 

56 Jahre, verheiratet, 2 erwachsene Kinder, wohn-
haft in Westheim 

„Eine gute Gemeinschaft, in der Jung und Alt sich 

gegenseitig annehmen, stärken und gemeinsam im 

Glauben wachsen, ist mir wichtig.“ 

 

Robert Wachaja 

60 Jahre, verheiratet, 2 erwachsene Kinder, 
wohnhaft in Uttenhofen 

„Mit meiner Kandidatur möchte ich mich da-

für einsetzen, dass unsere Kirchengemein-

Roswitha Oehrle 

62 Jahre, verheiratet, 1 erwachsene Tochter, wohn-
haft in Rieden 

„Ein besonderes Anliegen ist mir, dass wir einander 

teilhaben lassen, wo und wie wir Gott erleben.“ 

Sabine Ruff 

52 Jahre, verheiratet, 3 erwachsene Kinder, wohn-
haft in Uttenhofen 

„Ich kandidiere für den Kirchengemeinderat, weil ich 

seit meiner Jugend eng mit der Kirchengemeinde 

verbunden bin. Ich habe Freude daran, Gemeinde-

leben aktiv mitzugestalten und Verantwortung zu 

übernehmen. Dabei möchte ich sowohl liebgewon-

nene Traditionen bewahren als auch immer wieder 

Neues wagen.“ 
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Markus Wahl 

48 Jahre, verheiratet, 3 Kinder, wohnhaft in Westheim 

„Mir ist es wichtig, dass wir als Gemeinde offen sind für 

Menschen, die Interesse an unserer Gemeinde und am 

Glauben haben. Als KGR möchte ich mich dafür einset-

zen, dass Männer ihren Platz in der Gemeinde finden. 

Ich wünsche mir eine lebendige Gemeinschaft, in der 

wir einander Anteil an unserem Leben geben und neh-

men .“ 

de ein Ort der Begegnung für Jung und Alt bleibt, in dem Gottes Liebe 

und Güte erfahrbar werden. Unsere Entscheidungen und unser Han-

deln sollen neugierig machen, sich neu auf unseren Schöpfer, seinen 

Sohn und sein Wort, die Bibel, einzulassen.“ 

Veranstaltungen im Winter 

Im Winterhalbjahr finden neben den Gottesdiensten etliche Veranstal-

tungen statt, zu denen wir schon jetzt herzlich einladen: 

Aktion der Mªnnerarbeit: 

13.12.2019, 19.30: Männervesper mit Armin Janz: „Mann und Mut—

wie Man (n) mutig wird.“ Ort Gemeindehaus. 

Angebot auf dem Weihnachtsmarkt: 

1.12.2019 ab 11 Uhr: Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus! 

Außerdem: Bücherstübchen mit gut erhaltenen Büchern, dieses Jahr 

in der Winterkirche! 

Allianz-Gebets-Abend: 

15.1.2020, 19.30 im Gemeindehaus: Wir treffen uns mit Christen an-

derer Gemeinden aus Hall und Umgebung, um auf Gottes Wort zu hö-

ren, uns auszutauschen und vor allem füreinander und miteinander zu 

beten. 
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Gottesdienste in der Weihnachtszeit 

 Di, 24.12.2019 16.00 Uhr: Krippenspiel der Kinderkirche  

in der Martinskirche (Pfarrer Bilger) 

Di. 24.12.2019 18.oo Uhr Christvesper mit Bläserensemble in der 

Martinskirche,  (Pfarrer Bilger) 

Mi, 25.12.2019 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Christfest 

mit dem Posaunenchor und Unserem Chor in der 

Martinskirche (Pfarrer Bilger) 

Do. 26.12.2019 10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Sittenhardt  

Di, 31.12.2019 17.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Altjahrabend 

im Gemeindehaus (Pfarrer Horrer) 

Mi. 1.1.2020 11.00 Uhr Gottesdienst zum Neujahr mit anschließen-

dem Brunch im Gemeindehaus (Pfarrer Hauerstein) 


